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Frau Stadträtin 

Grit Fischer  

Dezernat Finanzen und Ordnung 
Bürgermeister 

 
Es schreibt Ihnen: Sebastian Lasch 

Sitz: Hauptmarkt 1 

Telefon: 0375 832900 

Telefax: 0375 832929 

E-Mail*: finanzenundordnung@zwickau.de 

Ihre Nachricht vom:  

Ihr Zeichen:  

Geschäftszeichen: AF/125/2023 

(bitte bei Antwort angeben) 

Zwickau, 04.04.2023 

 

StRin Fischer sei darauf aufmerksam gemacht worden, dass vor Kurzem vor dem Ein-

gang der JVA Baumaßnahmen – auch auf dem alten RAW-Parkplatz, durchgeführt wur-

den. Die Zufahrstraße vor der JVA, die nicht befahren werden darf, sei mit zwei großen 

Betonpfosten abgesperrt worden, so dass kein Rettungswagen durchkommt.   

 

Wer überwacht das? Kann überprüft werden, dass solche Dinge in Zukunft nicht mehr 

passieren? 

 

 

Sehr geehrte Frau Stadträtin Fischer, 

 

Ihre Anfrage aus der Sitzung des Kultur-, Sozial-, Sport- und Bildungsausschusses vom 

09.03.2023 kann ich Ihnen nachfolgend beantworten. 

 

Bei der von der Straßenverkehrsbehörde angeordneten und genehmigten Sperrung in 

der Bülaustraße im Bereich des Friedhofes, der JVA-Straße und des ehemaligen  RAW-

Parkplatzes wurden Kabelverlegearbeiten im Auftrag der Deutschen Telekom für die neue 

JVA ausgeführt.  

 

Die Unterbindung der Durchfahrt auf der JVA-Straße war ohne Bedeutung, da die Zufahrt 

für Feuerwehr und Rettungsdienst aktuell und dauerhaft über die Olzmannstraße ge-

währleistet wird.   

 

Die angesprochenen Betonleitwände haben der Bohrtechnik im Wege gestanden und 

wurden innerhalb der Absperrung und in Absprache mit der JVA-Baustelle vorübergehend 

versetzt.  

 
Mit freundlichen Grüßen  

 

 

 

Sebastian Lasch 
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